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Reich war Carl Hirnbein, über 1.000 Hektar Land gehörten 
ihm. Sein Ziel war es, auf dem eigenen Grund die sechs Ki-
lometer zwischen seinen zwei Höfen in Missen und Weitnau 
spazieren zu können. Auf dieser Strecke kann man heute als 
Wanderer den Carl-Hirnbein-Weg beschreiten und einiges 
darüber erfahren, wie das Allgäu wurde, was es heute ist. 
Denn ohne ihn hätte die Milchwirtschaft hier wohl keine so 
große Bedeutung.

w i E  d A s  b u n t E  A l l g ä u  g r ü n  w u r d E
Der Anfang des 19. Jahrhunderts war eine bittere Zeit für das Allgäu: 
Wegen der billigeren Baumwolle und deren massenhafter Verarbeitung 
an mechanischen Webstühlen in England brach die Allgäuer Leinenwebe-
rei ein. Aufgrund der Neugliederung Süddeutschlands durch Napoleon 
fiel ein Teil des Allgäus an Baden-
Württemberg, der Rest an Bayern. 
Die Bewohner verarmten oder zo-
gen weg. Der Vieh- und Käsehänd-
ler Johann Hirnbein schickte seinen 
1807 geborenen Sohn Carl auch in 
die Welt hinaus. In der Limburgi-
schen Region, die heute in der belgischen Provinz Lüttich liegt, lernte er 
eine neue Art der Käseherstellung kennen. Nach seiner Rückkehr stellte 
er Limburger und Romadur her und verkaufte seinen Käse erfolgreich in 
ganz Süddeutschland. Damit läutete er nicht weniger als eine Wende im 
Allgäu ein. Immer mehr Landwirte sattelten auf Milchwirtschaft um, weil 
sie in Carl Hirnbein einen Abnehmer gefunden hatten. Hirnbein hatte 
erkannt, dass sich das Allgäu wegen der unfruchtbaren Böden und des 

schwierigen Geländes weniger für den 
bunten Ackerbau mit Kartoffeln, Boh-
nen, Gemüse und Flachs eignete, dafür 
aber für die Milchviehhaltung, die grüne 

Wiesen brauchte, gute Voraussetzungen bot. Diese Umwandlung trieb er 
stark voran und schuf so eine neue materielle Grundlage für die Bauern.

Der im Jahr 2002 eröffnete Carl-Hirnbein-Weg zwischen Missen und 
Weitnau ist ein familienfreundlicher Lehrpfad, auf dem man etwas über 
die Geschichte des Käses im Allgäu und das Leben Hirnbeins erfährt. 
Kinder klettern im Riesenspinnennetz des ›Kinderwalds‹.

m I s s e n - w I l h a m s

Peter Dörfler beschrieb in den 
30er-Jahren das Leben Carl Hirn-
beins in seiner Allgäu-trilogiE : 
›Der Notwender‹, ›Der Zwing-
herr‹ und ›Der Alpkönig‹.

tip
p

dAs gEsAMtE Allgäu ErlEbtE 
durch cArl hirnbEin EinEn 
gEwAltigEn uMbruch.
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Mit Seltmans wäre man schnell fertig, wenn man sagt, dass 
es dort eine Kletterhalle und ein Freibad gibt. Aber das ist 
natürlich nicht alles. Seltmans war einen Sommer lang die 
Filmmetropole des Allgäus. 1987 drehten in dem kleinen 
Ort Klaus Gietinger und Leo Hiemer ›Schön war die Zeit‹. 
Parallel dazu arbeitete Christian Wagner hier an ›Wallers 
letzter Gang‹ nach dem Roman ›Die Strecke‹ von Gerhard 
Köpf. 

r A d E l n ,  w o  E i n s t  d i E  b A h n  f u h r
»Bereits die Vorbereitungsphase zu ›Waller‹ und selbst noch die Dreh-
arbeiten waren ein einziger Kampf gegen das Verschwinden der Dreh-
orte und damit gegen die Zeit: Die Bahnlinie wurde endgültig demon-
tiert, Bahnhöfe wurden abgerissen und an einem der letzten Drehtage 
wurde die neue Autobahn, die die 
Bahnlinie verdrängte, feierlich ein-
geweiht – gewissermaßen als krö-
nender Abschluss. Die Aussage 
des Films hatte uns eingeholt.« So 
äußert sich Christian Wagner, der 
Drehbuchautor und Regisseur, über 
›Wallers letzter Gang‹. Jener Waller 
ist ein Streckengeher, der ein letztes Mal entlang einer Bahnstrecke geht, 
bevor sie stillgelegt wird. Parallel zu diesem Marsch zieht sein ganzes Le-
ben nochmal in Gedanken an ihm vorbei.

Gedreht wurde der Film entlang der Bahnstrecke Isny-Kempten, die 
tatsächlich wenige Jahre vorher stillgelegt wurde. Wenige Jahre später 
wurden die Gleise demontiert. Christian Wagner hat auch das dokumen-
tiert in seinem Kurzfilm ›Zug‹. Heute befindet sich auf dem Bahndamm 
ein Radweg.

›Wallers letzter Gang‹ wurde ausgezeichnet mit dem Bayerischen Film-
preis, dem Preis der Deutschen Filmkritik sowie dem Bundesfilmpreis in 

Silber. Der Film war Christian Wagners Kino-
debüt und bedeutete für ihn den Durchbruch, 
nachdem er vorher zweimal an Filmhochschulen 
abgelehnt wurde. Damals residierte sein Team in 

einer alten Villa in Seltmans, nebenan in der alten Papierfabrik standen die 
Kulissen von ›Schön war die Zeit‹, wo auch Ottfried Fischer, Edgar Selge 
und Gottfried John vor der Kamera standen.

hEutE führt Ein 
rAdwEg EntlAng dEr 
EisEnbAhnstrEcKE.

tEilE  dEs  f i lMs  wurden auf der 
Bahnstrecke Leutkirch – Isny und 
auf der Staudenbahn (Gesserts-
hausen – Markt Wald) gedreht. 
Diese Strecken sind noch in 
Betrieb.

tip
p
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In Altusried wird Theater gespielt. Gut. In vielen Orten wird 
Theater gespielt von irgendeinem Verein, aber so wie in Al-
tusried geht es wohl fast nirgends zu. Praktisch der ganze 
Ort ist irgendwie dabei, alle drei bis vier Jahre, wenn die gro-
ßen Festspiele stattfinden. Da sind dann bis zu 500 Menschen 
auf der Bühne und etliche dahinter. Dazu kommen noch die 
Pferde. Und bis zu 70.000 Personen schauen zu.

V E r r ü c K t  n A c h  d E r  b ü h n E 
Dazwischen gibt es dann noch die kleinen Stücke, zum Beispiel 2011 
›Die drei Musketiere‹. Bei dieser Produktion wirken dann lediglich 300 
Schauspieler mit. »Die kommen alle aus Altusried«, erzählt uns Adrian 
Ramjoué, der Darsteller des Kardinals bei den Musketieren und Bruder 
des Regisseurs Michael Ramjoué. »Das erleichtert die Kommunikations-
wege.« Ab Dezember wird geprobt, zwei- bis dreimal die Woche und 
auch am Wochenende, gegen Ende 
gibt es dann keine probenfreien 
Tage mehr. Dazu braucht man viel 
Idealismus, denn Geld verdient hier 
keiner. Es geht den Altusriedern 
beim Theaterspielen um den Aus-
druck eines gewissen Freiheitsge-
dankens, was sich in der Stückauswahl deutlich zeigt: Der Klassiker, der 
1911 schon zum ersten Mal gespielt und seitdem etliche Male wieder auf-
genommen wurde, ist ›Andreas Hofer‹, dazwischen und davor tummeln 
sich ›Der bayerische Hiasl‹, ›Wilhelm Tell‹, ›Die Jungfrau von Orléans‹ 
und ein Stück über den Bauernkrieg, einen Aufstand der Allgäuer Bauern 
im 16. Jahrhundert.

Seit 1999 gab es 300 Veranstaltungen auf der neuen Anlage mit über-
dachten Plätzen für die Zuschauer, keine wurde abgesagt, obwohl die 
Akteure bei schlechtem Wetter im Regen stehen. Hart muss man sein 

als Schauspieler. Adrian Ramjoué sagt 
schmunzelnd: »Bei den Reitszenen ist es 
schon mal vorgekommen, dass sich je-
mand einen Arm oder ein Bein gebrochen 

hat, aber was Ernstes ist Gott sei Dank noch nie passiert.« Hoffentlich 
bleibt es so, damit noch viele in den Genuss dieses Spektakels kommen, 
sei es vor, auf oder hinter der Bühne.

a l t u s r I e D  –  f r e I l I c h t b ü h n e

thEAtErspiElEn für dEn 
frEihEitsgEdAnKEn – EdEl, 
bEgEistErt und AufwEndig.

Außer den Stücken der Altus-
rieder gibt es jedes Jahr auch 
Gastspiele anderer Gruppen und 
Konzerte, die allerdings meist 
schnEll  AusVErKAuft  sind.

tip
p
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